
6 Anzeichen, dass du bereit für ein eigenes 

Pferd bist! 

 

Grübelst du über der Frage, ob du bereit bist für ein eigenes Pferd? Die Entscheidung für ein 

Pferd ist ein großer Schritt, der gut überlegt sein will. Folgende Merkmale könnten dir bei 

deiner Entscheidung helfen. 

Du bist bereit für ein eigenes Pferd, wenn… 

…dir bewusst ist, wie viel ein Pferd kostet 

Du hast eine realistische Vorstellung darüber, welche Kosten, neben dem Kaufpreis auf dich 

zukommen. Am besten ist es hier, sich sowohl eine Monats-, als auch eine Jahresübersicht 

anzufertigen. In dieser Übersicht sollten folgende Kostenpunkte bedacht werden. 

 monatliche Stallmiete 

 Tierarzt  

 Hufschmied 

 Reitunterricht / Trainer 

 Ausrüstung 
 ggf. Medikamente / Zusatzmittel / Pflegeprodukte 

 Versicherungen etc.  
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Man weiß nie, ob das Pferd mal krank wird und eine kostspielige Behandlung benötigt. Auch 

kann es zum Beispiel sein, dass Teile der Ausrüstung ersetzt werden müssen. Gerade ein 

neuer Sattel ist nicht günstig! 

…du schon mal eine Reitbeteiligung oder ein Pflegepferd hattest 

Eine Reitbeteiligung bietet eine tolle Möglichkeit das Gefühl vom (fast) eigenen Pferd kennen 

zu lernen, ohne dabei die volle Verantwortung für das Tier zu tragen. Hier lässt es sich 

wunderbar austesten, wie viel Zeit man bei dem Pferd verbringen kann und möchte. Auch 

erfährt man besser als zum Beispiel in einer Reitschule, in der man immer nur zu seiner 

Reitstunde kommt und dann wieder geht, was sonst außer dem Reiten und der Pflege der 

Pferdes für Arbeiten anfallen. Empfehlenswert ist es, für mindestens ein halbes Jahr, besser 

noch ein ganzes. Nach dieser Zeit lässt sich meistens ganz gut abschätzen, ob ein eigenes 

Pferd die richtige Entscheidung ist. 

…du einen guten Trainer hast 

Ein guter Trainer ist wichtig. Er kann dir helfen, das passende Pferd für dich auszusuchen. 

Und dich gerade am Anfang mit der neuen Situation sehr gut unterstützen. Es ist wichtig, dass 

du Vertrauen zu dem Trainer hast und dich mit ihm wohlfühlst, da er dich neben dem 

Training an sich auch bei anderen Fragen beraten kann. 



 

…du bereit bist, dich langfristig zu binden 

Auch wenn du schon ein älteres Pferd kaufst, oder den Plan hast, das Pferd nach einigen 

Jahren zu verkaufen, kann man die Umstände nie genau voraussagen. Mit dem Kauf eines 

Pferdes entscheidet man sich dazu die volle Verantwortung für das Tier zu übernehmen. Das 

ist in der Regel eine Entscheidung für etliche Jahre. Du solltest dir darüber bewusst sein, dass 

du diese Entscheidung nicht einfach mal so schnell ändern kannst, wenn sich zum Beispiel 

deine Lebenspläne ändern. 

…du deine Fachkenntnisse und Fähigkeiten realistisch einschätzen kannst 

Wenn man mit dem Gedanken spielt, sich ein eigenes Pferd zu kaufen, sollte man eine klare 

und realistische Einschätzung seiner reiterlichen Fähigkeiten haben. Bin ich reiterlich schon 

in der Lage für ein eigenes Pferd? Auch wenn man diese Frage mit ja beantworten kann, ist 
Pferd nicht gleich Pferd. Man muss in diesem Punkt ehrlich zu sich selbst sein, um das 

passende Pferd zu finden. Denn nur mit dem passenden Pferd, das sowohl deinem reiterlichen 

Stand als auch die Eignung hat, die du dir wünschst, werdet ihr beide langfristig Freude 

zusammen haben! 

 

…du bereit bist, ständig dazuzulernen 

Wie du sicher weißt, gibt es beim Reiten und rund ums Pferd eine Menge zu lernen. Der Satz: 

„Man lernt nie aus“, ist hier tatsächlich wörtlich zu nehmen. Bist du bereit und offen dafür, 

alleine und zusammen mit deinem Pferd neues zu lernen, und dein Wissen über Pferde zu 

vertiefen? 

 


